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Notrufnummern & Wichtige Rufnummern

APOTHEKE

Unter folgender kostenfreier Rufnummer können Sie zuverlässig und 
tagesaktuell erfahren, welche Apotheke Notdienstbereitschaft hat: 
0800 / 00 22 833 (24 Stunden erreichbar)

NOTRUF UND NOTFALLDIENSTE

	i Notrufe
Polizei	�  110

Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst	�  112

Krankentransport	�  19222

Bergwacht	�  112

Vergiftungs- 
Informationszentrale Freiburg	�  0761 19240

ADAC-Notdienst	�  07671 99950

Caritas: Sozialberatung, Schuldnerberatung, Schwangerenbera-
tung, Familienpflege, Hilfen für psychisch kranke Menschen, offene 
Jugendarbeit, Beratung und unterstützende Dienste für demente  
Menschen und Angehörige� 07621 9275 0

Psychologische Beratungsstelle für  
Ehe-, Familien & Lebensfragen� 07621 3087

Fachdienst Kindertagespflege� 07622 6674262

Telefonseelsorge	�  0800 1110111 
oder	�  0800 1110222

Nummer gegen Kummer	�  116 111

Fachstelle Sucht - Alkohol - Medikamente - Glücksspiel -  
Außenstelle Zell:	�  07621 162349 0

Blaues Kreuz Lörrach: Beratung und Selbsthilfegruppen für Men-
schen mit Alkoholproblemen und deren Angehörige� 07621 44612

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder� 07621 49325

Frauenberatungsstelle Lörrach � 07621 87105

Infopunkt der Fritz-Berger-Stiftung Beratungsstelle für ältere  
Menschen und Menschen mit Behinderungen (Pflegestützpunkt)	
� 07621 410-5033

	i Arzt
Ärztlicher Notfalldienst  
(Wochenende, Feiertage und in der Nacht) � 116  117

Notfallpraxen 
Lörrach, Kreiskrankenhaus, Spitalstraße 25 
Mo, Di, Do, jeweils von 18 bis 21 Uhr 
Mi, Fr, jeweils von 16 bis 21 Uhr 
Sa, So- und Feiertage jeweils von 8 bis 21 Uhr  

Hausärztlicher Notfalldienst  
(Fahrdienst/Hausbesuch) 
Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in der Regel 
zunächst eine Bandansage. Falls Sie aus medizinischen Gründen 
einen Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden 
sodann an die zuständige Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche 
die Hausbesuche koordiniert. 

Ärztlicher Notdienst für Kinder-  
und Jugendliche unter 18 Jahre� 116 117 
Notfallpraxis Lörrach (Kinder- und Jugendliche unter 18 Jahre)  
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15, 79539 Lörrach 
Öffnungszeiten:  Sa, So- und Feiertage von 10 bis 15 Uhr

	i Zahnarzt
Notrufnummer � 0761 120 120 00

Öffnungszeiten  
der Gemeindeverwaltung:
Mo, Di, Do und Fr � 8-12 Uhr
Mi � 14-18 Uhr

Recycling-Hof Schopfheim,  
Lusring 10
Öffnungszeiten:  
Di 8-13 Uhr, Mi und Do 13-17 Uhr, Sa 8-15 Uhr

Recyclinghof Zell i. W.,  
Riedicher Straße 17

Öffnungszeiten:  
Fr 15-18 Uhr, Sa 9-14 Uhr
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	i Tierarzt
Tiernotdienst im Landkreis Lörrach 
www.tiernotdienst-loerrach.de � DE 07621 1542807 
� CH 0900 993399 (Basel)

SONSTIGE RUFNUMMERN

Flüchtlingsbetreuung Hausen im Wiesental 
Caritas Flüchtlingsbetreuung 
Wehrerstraße 5, 79650 Schopfheim 
Christine Scheller � 015161617795  
e-mail: christine.scheller@caritas-loerrach.de 
Moevi Akue� 015161617726 
� 07621 410-5463  
e-mail: moevikonto.akue@caritas-loerrach.de 
Sprechstunde: mittwochs zwischen 14.00 und 16.00 Uhr  
nach Terminabsprache 
Taufik Alhamoud:� 016095185880  
und e-mail: Taufik.Alhamoud@caritas-loerrach.de

	i Störungsannahme
Wasserversorgung Städt. Werkhof � 01727456841

Energiedienst AG  
Service-Nr. � 07623 921800 
Störungs-Nr. � 07623 921818 
Gasnotruf�  669086

NÄCHSTER REDAKTIONSSCHLUSS  
IST AM 23.3.2026 UM 8:00 UHR.
Die Redaktion behält sich im Rahmen des Heftumfanges vor,  
eingereichte Manuskripte zu kürzen.
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Veranstaltungen in unserer  
Gemeinde

Fr. 20.03.2026

Hauptversammlung
Turnverein

19.00 - 21.00 Uhr 

Generalversammlung
Angelverein 
Restaurant Läubin 

Sa. 21.03.2026 / 19.00 Uhr 

Hauptversammlung
Schwarzwaldverein
Sportheim

Fr. 27.03.2026

Probewochenende
Hebelmusik

19.00 Uhr 

Mitgliederversammlung
TC Hausen



Die Verwaltung informiert

Grabschmuck Urnenrasengrabfeld 
Liebe Bürgerinnen, Bürger und Besucher des Fried-
hofs,

wir weisen auf § 15 Genehmigungserfordernis Fried-
hofssatzung Gemeinde Hausen im Wiesental hin:

§ 15 Genehmigungserfordernis 
(...)
(5) Im Urnenrasenfeld und auf dem anonymen 
Urnengrabfeld
	   dürfen Grabschmuck, wie Blumen-
schmuck, Kerzen und
	   ähnliches nicht abgelegt werden.
(...)

Mit Beginn der Wachstumsperiode wird die Fläche 
des Rasengrabfeldes wieder regelmäßig von unse-
ren Bauhofmitarbeitern gemäht und gepflegt.

Bitte entfernen Sie den verbliebenen Grabschmuck 
schnellstmöglich, spätestens jedoch bis zum 

Sonntag, den 12. April 2026

um die Pflege des Bereichs zu ermöglichen.

Sollte dennoch Grabschmuck während der Wachs-
tumsperiode auf dem Urnenrasengrabfeld abgelegt 
oder nicht entfernt werden, wird der Bauhof diesen 
entsorgen.

Gemeinde Hausen im Wiesental
-Friedhofsverwaltung-

Landratsamt Lörrach
Berufsorientierung im Jugendzentrum: Offene 
Kinder- und Jugendarbeit unterstützt bei Praktika- 
und Ausbildungssuche
Landkreis Lörrach. Das Ende der Schulzeit in Sicht, rückt 
für viele junge Menschen die Frage nach Praktika- oder 
Ausbildungsstellen in den Mittelpunkt. Entsprechend 
nehmen die Anfragen bei den kreisweiten Jugendzent-
ren und Jugendagenturen derzeit zu. Die Einrichtungen 
der Offenen Kinder- und Jugendarbeit sind für viele 
Jugendliche vertraute Orte – hier setzt eine alltagsna-
he Berufsorientierung besonders wirksam an. Sie über-
nehmen damit eine wichtige und oft unterschätzte Rolle 
beim Übergang von Schule in den Beruf.

Die Einrichtungen schaffen niedrigschwellige Zugän-
ge zur Unterstützung rund um Schule, Ausbildung und 
Beruf. Hier erhalten junge Menschen Hilfe bei Bewerbun-
gen, der Suche nach Praktikums- und Ausbildungsplät-
zen oder bei der Orientierung in der Vielzahl beruflicher 
Möglichkeiten. Fachkräfte der Jugendarbeit begleiten 
sie persönlich und auf Augenhöhe. Berufsorientierung 
wird so nicht als schulische Pflicht, sondern als Teil der 
eigenen Lebensplanung erlebt. Dieser Ansatz erreicht 
besonders diejenigen Jugendlichen, die klassische Be-
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ratungsangebote nicht nutzen. Vertrauen, Beziehungs-
arbeit und kontinuierliche Begleitung sind zentrale Ele-
mente der Arbeit. In einem Umfeld von Offenheit und 
Freiwilligkeit fällt es jungen Menschen leichter, Fragen zu 
stellen, Unsicherheiten zu äußern und eigene Perspekti-
ven zu entwickeln.

Im Landkreis Lörrach existieren Jugendagenturen 
in Lörrach, Weil am Rhein, Schopfheim, Rheinfelden, 
Maulburg und Steinen. Kooperationen mit der Jugend-
berufsagentur Lörrach, der Agentur für Arbeit, dem 
Jobcenter, der Jugendhilfe, Schulen sowie regionalen 
Betrieben ermöglichen die Verbindung von jugendge-
rechter Beziehungsarbeit mit professioneller Berufs- 
und Ausbildungsberatung.

Auch Studien zeigen: Offene Kinder- und Jugendarbeit 
ist weit mehr als Freizeitgestaltung. Sie ist ein wichtiger 
Bildungs- und Sozialisationsort, der Selbstvertrauen, 
Eigenverantwortung und Zukunftskompetenzen jun-
ger Menschen stärkt. Jugendliche lernen ihre Stärken 
kennen, entwickeln Ziele und gehen konkrete Schritte in 
Richtung Ausbildung oder Beruf. Gleichzeitig leistet die 
Offene Kinder- und Jugendarbeit einen Beitrag zur so-
zialen Teilhabe junger Menschen und trägt langfristig zur 
Fachkräftesicherung in der Region bei. Ihre Stärke liegt 
in der Individualität, Prävention und Nachhaltigkeit. Sie 
bietet jungen Menschen Raum zur Orientierung, stärkt 
ihre Selbstwirksamkeit und begleitet sie auf dem Weg in 
eine selbstbestimmte berufliche Zukunft.

Weitere Informationen zu den Jugendagenturen im 
Landkreis: www.jugendagenturen.de

Kulturprojekt geplant? – Jetzt Förderung nutzen!
Das Projekt „Schätze der Dörfer“, welches Teil des Pro-
gramms „Aller.Land – zusammen gestalten. Strukturen 
stärken“ ist, unterstützt mit dem Kleinprojektefonds ihr 
individuelles Kulturprojekt im Landkreis Lörrach.
Gefördert werden nichtkommerzielle Kulturprojekte, die 
im ländlichen Raum stattfinden und dabei Menschen 
miteinander kreativ in Aktion bringen und neue Formen 
des Mitmachens und Mitgestaltens ermöglichen. Be-
werben können sich natürliche Personen, Vereine und 
gemeinnützige Initiativen, die ihr eigenes Kulturprojekt 
umsetzen wollen.
Für alle Kleinprojekte stehen insgesamt bis zu 10.000 € 
im Jahr 2026 zur Verfügung. Davon können bis zu 2.000 
€ für ein Projekt beantragt werden. Bis einschließlich 
30.06.2026 haben Sie die Möglichkeit Projekte beim 
Landkreis einzureichen.
Das Antragsformular sowie weitere Informationen zum 
Förderprogramm finden Sie auch unter: https://www.
loerrach-landkreis.de/de/Leben-im-Landkreis/Wirt-
schaft/Foerderprogramme/Aller.Land

Wir freuen uns auf Ihr Projekt!

Aller.Land – zusammen gestalten. Strukturen stärken.
„Aller.Land – zusammen gestalten. Strukturen stärken.“ 
ist ein Programm für Kultur, Beteiligung und Demokratie. 
Es richtet sich an ländliche, insbesondere strukturschwa-
che ländliche Regionen in ganz Deutschland. Gefördert 
wird „Aller.Land“ durch den Beauftragten der Bundes-
regierung für Kultur und Medien (BKM) und das Bundes-

ministerium für Landwirtschaft, Ernährung und Heimat 
(BMLEH) sowie durch die Bundeszentrale für politische 
Bildung (bpb). Programmpartner ist das Bundesministe-
rium des Innern (BMI). Der Bund stellt für das Programm 
von 2023 bis 2030 insgesamt 69,4 Millionen Euro aus dem 
Bundesprogramm Ländliche Entwicklung und Regiona-
le Wertschöpfung (BULEplus) sowie aus Mitteln der bpb 
zur Verfügung. www.allerland-programm.de

Seminar zur rechtlichen Betreuung startet im April 
Bedarf an Betreuungen steigt / Anmeldung bis 31. 
März
Landkreis Lörrach. Die Seniorenakademie Hochr-
hein-Wiesental e.V. bietet in Kooperation mit dem Be-
treuungsverein des Landkreises Lörrach ab April einen 
vierteiligen Einführungskurs zur rechtlichen Betreuung 
an. Das Angebot richtet sich an ehrenamtliche Betreu-
ende sowie an Menschen, die sich für eine Übernahme 
einer ehrenamtlichen rechtlichen Betreuung interessie-
ren.

Immer mehr Menschen können ihre Angelegenheiten 
nicht mehr selbständig regeln und benötigen Unterstüt-
zung – in der Gesundheitsfürsorge, ihrer Wohnsituation 
oder bei Vermögensangelegenheiten. Diese Aufgaben 
leisten rechtliche Betreuer, rund 70 Prozent davon eh-
renamtlich. Für diese verantwortungsvolle Tätigkeit ist 
ein fundiertes Wissen erforderlich, insbesondere auch im 
Hinblick auf die Reform des Betreuungsrechts, das 2023 
in Kraft getreten ist. Ehrenamtliche ohne familiäre oder 
persönliche Bindung zur betreuten Person sollen sich 
deshalb einem Betreuungsverein anschließen, der sie 
beraten und fortbilden kann.

Der Einführungskurs umfasst vier Module, die einzeln 
oder als Gesamtpaket besucht werden können. Die Ter-
mine finden jeweils montags statt, am 13. April (8.45 – 13 
Uhr), 20. April (9 – 13 Uhr), 27. April (9 – 13 Uhr) und 4. Mai 
(9 – 12.15 Uhr).

Die Veranstaltungen werden in den Schulungsräumen 
der Seniorenakademie Hochrhein-Wiesental e.V. in der 
Constanze-Weber-Gasse 1 in Zell im Wiesental durchge-
führt. Die Teilnehmenden erhalten einen Überblick über 
die rechtlichen Grundlagen, Aufgaben und Pflichten, die 
Zusammenarbeit mit Behörden und Gerichten sowie 
über Kommunikation, Vorsorgevollmacht und Patien-
tenverfügung.

Für Mitglieder des SKM-Betreuungsvereins und des Be-
treuungsvereins Lörrach ist die Teilnahme kostenfrei. 
Nicht-Mitglieder zahlen 25 Euro pro Modul oder 80 Euro 
bei Buchung aller vier Termine. Eine Anmeldung ist bis 
zum 31. März möglich, über die Betreuungsvereine oder 
direkt bei der Seniorenakademie Hochrhein-Wiesental 
e.V. (info@seniorenakademie-hw.de, 07625/9188371). 
Die detaillierten Modulinhalte sind im Flyer zu finden 
unter www.seniorenakademie-hw.de.
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Kinder, Jugend & Bildung

Kindergarten Leuchtturm

Musikschule Mittleres Wiesental

Osterferien an der Musikschule Mittleres Wiesental
Der letzte Unterricht vor Ostern findet am Freitag, 
27.03.2026, statt

Der Unterricht startet wieder ab Montag, 13.04.2026.

Wir wünschen erholsame freie Tage und einen fleißigen 
Osterhasen.

Wilhelm von Dungen/Musikschulleiter

Foto: Ulrike Klemm

Unsere Vereine informieren
Briefmarkenring Hausen und  
Umgebung 09/111

Vorsitzender Bruno Aucktor (re.) 
dankte Willi Auer für sein langjähri-
ges Engagement im Verein und über-
reichte ihm die Treuenadel des Bun-
des Deutscher Philatelisten (BDPh). 
Foto: Klaus Vollmer 

Jahreshauptversammlung Briefmarkenring 
Hausen im Wiesental und Umgebung: 
Besondere Ehrung für Willi Auer
Im Mittelpunkt des Jahres 2025 standen zwei Aus-
stellungen im Hebelhaus/Literaturmuseum und im 
Todtnauer Rathaus anlässlich des Jubiläums „1000 
Jahre Stadtrechte Todtnau“.	
Ein Ausflug führte die Mitglieder nach Bern zur Aus-
stellung „BERNABA“. Im Herbst folgte eine vielbe-
achtete Ausstellung, welche einen Querschnitt durch 
verschiedene Sammelgebiete, nicht nur die der 
„Briefmarken- und Ansichtskartenwelt“, aufzeigte.
Das Protokoll verlas Wolfgang Ehrl und Klaus Voll-
mer informierte über ein leichtes Plus in der Kasse. 
Erfreut waren die Mitglieder über den Besuch von 
Bürgermeister Philipp Lotter, der die Grüße der 
Gemeinde überbrachte. Er dankte dem 29 Mit-
glieder zählenden Verein für das Engagement und 
zeigte sich erfreut über die gelungene Ausstellung 
im Hebelhaus, wie auch über die kurze Versamm-
lungsdauer.
Mit der Treuenadel des Bundes Deutscher Philate-
listen (BDPh) wurde Willi Auer ausgezeichnet.
Der Geehrte gehört seit mehr als 40 Jahren dem 
Verein an und hat sich in vielseitiger Weise enga-
giert, nicht zuletzt mit mehreren Veröffentlichungen 
zur Postgeschichte der Stadt Todtnau.
Geschichtsbewusstsein in alle Bevölkerungsschich-
ten zu tragen, war und ist das erklärte Ziel, der Phi-
latelisten.
Neben dem Besuch einer Fachmesse in Korntal steht 
ein Sommerfest und eine vielversprechende Aus-
stellung im Herbst auf dem Programm.
Der 2. Vorsitzende Elmar Vogt dankte dem „Ver-
eins-Kapitän“ Bruno Aucktor, welcher dem Verein 
seit mehr als vier Jahrzehnten angehört und seit 
mehr als 30 Jahren den Verein an verantwortlicher 
Stelle führt, für sei-
nen engagierten 
Einsatz und über-
reichte ein Präsent.
Die nächste Mög-
lichkeit, sich über 
Neues aus der 
Welt der Brief-
marken zu infor-
mieren, haben die 
Mitglieder und 
die interessier-
te Bevölkerung 
beim nächsten 
Tausch- und In-
formationsabend 
am Samstag, 11. 
April ab 19 Uhr im 
Feuerwehrsaal.
(rt)
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CDU Ortsverband Hausen DRK Ortsgruppe Zell

Schwarzwaldverein Hausen

Jahreshauptversammlung SWV-Hausen
Auf der Tagesordnung stehen Berichte der 1. Vorsit-
zenden und der Fachwarte.
Über eine rege Beteiligung freut sich die gesamte 
Vorstandschaft.

Wann:	 Samstag, den 21.03.2026
Beginn:	 19:00 Uhr
Ort:	 FC-Heim Hausen

Aktion ‚Sauber Landschaft‘
Allgemeine Säuberung von Wald, Flur und Wasser-
läufen.
Eine Aktion der Hausener Vereine. Wenn viele Hände 
helfen geht’s schneller voran –
deshalb wird um eine rege Beteiligung gebeten.

Wann:	 Samstag, den 11.04.2026
Beginn:	 9:00 Uhr
Ort:	 Bauhof Hausen

Hebelmusik Hausen 1855 e. V.

Kirchennachrichten

Evangelische Kirchen Katholische Mittleres Wiesental

Spruch für den 22. März 2026, Judika

Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich 
dienen lasse, sondern dass er diene und gebe sein 
Leben als Lösegeld für viele.
Matthäus 20,28 

Haben Sie schon folgenreiche Entscheidungen getrof-
fen?

„Der Einsatz ist hoch“, heißt es nicht nur im Glücksspiel. 
Manche Entscheidungen im Leben verlangen uns viel ab: 
Kraft und Energie, Geld und Geduld, Tränen, manchmal 
auch harte Einschnitte. Und trotzdem würden wir uns 
wieder genauso entscheiden. Weil es rückblickend rich-
tig war, weil uns die Erfahrung reicher gemacht hat. Auch 
für Jesus ist der Einsatz hoch. Der Verrat durch seinen 
Jünger Judas ist erst der Anfang seines Leidenswegs. 
Zu den Werten im Sinne Gottes zu stehen – z.B. Fairness, 
Gerechtigkeit, Liebe zu einem selbst und zu anderen, 
Liebe zu Gott, Respekt – verlangt uns Entscheidungen 
für ein Leben in Hingabe an das Leben ab. Die Bibel er-
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zählt von Vorfahren im Glauben, etwa Jeremia und Elia, 
verfolgt und am Ende ihrer Kräfte. Und doch erfahren 
gerade sie in allen Anfechtungen und Herausforderun-
gen: Gott ist bei mir. Er stärkt mich.

Pfr. Nina Reichel, 2026

Es grüßt Sie ganz herzlich
Ihre Diakonin Rebekka Tetzlaff

Gottesdienste
22.3. 10 Uhr Konfi-Gesprächs-Gottes-

dienst mit Diakonin Rebek-
ka Tetzlaff und Pfarrerin Ul-
rike Krumm

Ev. Kirche 
Fahrnau

29.3. 10 Uhr Palmsonntagt mit Pfarrerin 
Nina Reichel

Ev. Kirche 
Hausen

Gruppen und Kreise
Samstag, 21.3., 10-12 Uhr KiBA
Montag, 23.3., 19 Uhr Fastengruppe
Dienstag, 24.3., 19 Uhr Singkreis

Bibelkreis: „Unsere geringsten Brüder – Christen-
verfolgung heute“
Mittwoch, 25. März 2026, 9.30 – 11.30 Uhr im ev. Gemein-
dehaus mit Gerhard Pfeiffer, Referent für Öffentlich-
keitsarbeit bei Open Doors Deutschland, einem christli-
chen Hilfswerk, das sich für verfolgte Christen einsetzt.
In Subsahara-Afrika gehen muslimische Extremisten 
brutal gegen Christen vor und vertreiben sie aus ihren 
Dörfern. Wir wollen vom Leid dieser Christen hören, für 
sie beten, sie ermutigen und für sie eintreten. Herzliche 
Einladung!

Kurzfristige Informationen entnehmen Sie bitte 
unserer Homepage: eki-hausen.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag:	 15.00 bis 16.30 Uhr
Freitag:	 9.30 bis 12.30 Uhr

Ev. Pfarramt, Hebelstraße 17 A, 07622/2548, 
hausen@kbz.ekiba.de

Diakonin Rebekka Tetzlaff, 0162/456 9616, 
rebekka.tetzlaff@kbz.ekiba.de

Die evangelische Kirche ist täglich von 10-18 Uhr zum 
Gebet geöffnet.

Katholische Mittleres Wiesental

Freitag, 20. März 2026
Hausen St. Josef	 17:30 Uhr	 Rosenkranz

Samstag, 21. März 2026
Schopfheim 
St. Bernhard	 18:30 Uhr	 Eucharistiefeier zum 

Sonntag / Pfr. Michael 
Latzel

Sonntag, 22. März 2026
Höllstein St. Maria	 10:00 Uhr	 Eucharistiefeier / Pfr. Mi-

chael Latzel

Montag, 23. März 2026
Hausen St. Josef	 17:30 Uhr	 Rosenkranz

Dienstag, 24. März 2026
Hausen St. Josef	 17:30 Uhr	 Rosenkranz

Mittwoch, 25. März 2026
Hausen St. Josef	 18:30 Uhr	 Eucharistiefeier / Pfr. Mi-

chael Latzel

Donnerstag, 26. März 2026
Hausen 
Haus an der Wiese	 16:00 Uhr	 Eucharistiefeier / Pfr. Mi-

chael Latzel
Hausen St. Josef	 17:30 Uhr	 Rosenkranz

Freitag, 27. März 2026
Hausen St. Josef	 17:30 Uhr	 Rosenkranz
Fahrnau St. Maria	 18:30 Uhr	 Eucharistiefeier ; im An-

schluss eucharistische 
Anbetung in Stille / Pfr. 
Michael Latzel

Röm.-Kath. Kirchengemeinde Wiesental Dreiländereck
Kontaktstelle Hausen – St. Josef – Schulstraße 6 – 
79688 Hausen im Wiesental
E-Mail: pfarrbuero.hausen@kath-mittleres-wiesental.de
www.kath-mittleres-wiesental.de und www.kath-w3.de
Das Pfarrbüro bleibt momentan weiter geschlossen. 
Bitte nutzen Sie die Möglichkeit Kontakt per E-Mail auf-
zunehmen oder die Öffnungszeiten der anderen Pfarr-
büros in Höllstein und Schopfheim.

Altennachmittag

Die „Black Forest Line Dancer“ begeisterten
Hausen (cb).- „Ihr werdet euch heute freuen, Interessan-
tes sehen und hören und dabei Freude haben“, versprach 
die neue Leiterin des Altennachmittags Marietta Metz-
ger bei der dritten Veranstaltung im Jahr 2026. Nach-
dem sie mit einem selbst getexteten Frühlingsgedicht in 
Alemannisch die unterhaltsamen drei Stunden mit etwa 
50 Gleichgesinnten eröffnet hatte, trat das zehnköpfige 
Mitarbeiterteam in Aktion, verteilte Quarktaschen, He-
fezopf und Kaffee (später auch alkoholfreie Getränke 
und Schinkenwecken), ao dass alle, leiblich gestärkt, auf 
eine außergewöhnliche Vorführung warteten.

Acht fesche Frauen, mit Cowboyhut, schwarzer Kleidung 
, rot-weißem Halstuch und aufgedrucktem Bollenhut 
ausgestattet, drängten in den Saal des evangelischen 
Gemeindehauses. Es waren die „Black Forest Line Dan-
cer“, standen schnell in einer Dreierreihe und bewegten 
sich synchron zu Country-Musik-Klängen.. Die Musiksti-
le wechselten bei den folgenden Darbietungen von Pop 
bis zur Tanzmusik, zu unterschiedlichsten Rhythmen, 
sich immer wiederholenden 8er und 16er Schrittfolgen 
mit genau festgelegten Choreographien. Dabei durfte 
auch geklatscht und gestampft werden, alles unter Lei-
tung der Trainerin Sabine Thoma, die seit fünf Jahren 
rund 80 Tanzbegeisterte , junge und Alte, in Karsau un-
terrichtet, wobei die meisten aus dem Hochrheingebiet 
und dem Wiesental kommen.Auch das Geheimnis des 
„Line Dance“ verriet die „Leaderin“: „Wir wollen Spaß, 
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Spa0 und nochmals Spaß haben“. Und das spürten alle 
begeisterten Zuschauer.

Noch ein Höhepunkt vor der Zugabe der Gruppe kann 
vermeldet werden. Die Tanzfrauen baten Seniorinnen 
aus dem Publikum zum Mitmachen, studierten mit ihnen 
den 8er-Grundschritt, seitwärts, rück- und vorwärts mit 
¾-Drehung ein undmeisterten bravourös die Aufga-
be zur Country-Musik unter starkem Beifall. Nach der 
Gratulation mit Geschenkübergabe an die März-Ge-
burtstagskinder wurde noch zur nächsten Veranstaltung 
eingeladen. Am Donnerstag, dem 16. April steigt die 
Ausflugsfahrt ins Markgräflerland mit Straußi-Einkehr; 
Abfahrt an der evangelischen Kirche um 14 Uhr.

Text und Bilder: Klaus Brust

Foto: Klaus Brust

Für Sie notiert

Agentur für Arbeit Lörrach und  
Waldshut-Tiengen am 10. April  
nur bis 10 Uhr geöffnet
Die Agentur für Arbeit Lörrach sowie ihre Dienststel-
le in Waldshut-Tiengen schließen am Freitag, 10. April 
2026, aufgrund technischer Umbaumaßnahmen be-
reits um 10 Uhr. Dies gilt auch für das Berufsinforma-
tionszentrum (BiZ), das Jobcenter Landkreis Lörrach 
sowie die Familienkasse Lörrach.

Kundinnen und Kunden, die sich an diesem Tag arbeits-
los melden müssen und dies erst nach 10 Uhr erledigen 
können, können die Meldung ohne finanzielle Nachteile 
am folgenden Tag nachholen. Alternativ ist die Arbeits-
losmeldung jederzeit online über die eServices der Bun-
desagentur für Arbeit unter www.arbeitsagentur.de/
eservices möglich. Telefonische Auskünfte erhalten Kun-
dinnen und Kunden weiterhin über das Service-Center 
der Bundesagentur für Arbeit unter der gebührenfreien 
Rufnummer 0800 4 5555 00. Zudem können viele Anlie-
gen rund um die Uhr ganz bequem von zuhause aus on-
line erledigt werden. Die Agentur für Arbeit bietet dafür 
unter www.arbeitsagentur.de/eservices zahlreiche eSer-
vices an.

Biosphärengebiet Workshop
•	 Im Zuge des Forum Landnutzung lädt das Biosphären-

gebiet Schwarzwald zu folgender Veranstaltung ein:
•	 Kuhsignale: Sieh hin, denk nach, handle 

am 18.04.2026 von 10-15 Uhr auf dem Meyer Sattel-
hof Sattelhof 2 in 79650 Schopfheim

Der Workshop „Kuhsignale: Sieh hin, denk mit, handle“ 
findet mit Frau Dr. Hund statt. Frau Dr. Hund ist Fachtier-
ärztin für Wiederkäuer mit dem fachlichen Schwerpunkt 
Tiergesundheit (Bsp. Klauen, Euter, Kälber) und Tier-
schutz beim LAZBW.
Bei „Kuhsignale“ gilt das Motto „Zufriedene Kühe und zu-
friedene Bauern“. Es geht darum, die Signale, die Kühe 
senden, zu erkennen und zu nutzen, um das Tierwohl und 
damit auch die Wirtschaftlichkeit zu verbessern. In The-
orie und Praxis werden die drei Fragen „Was stelle ich 
fest? Was ist die Ursache? Was kann ich tun?“ ausführlich 
behandelt, so dass alle Teilnehmenden das Wissen auf 
dem eigenen Betrieb anwenden können.
Anmeldung bitte bis 12.04.26 unter 
aimee.hilbert@rpf.bwl.de

KULTURBRÜCKE Schopfheim - Wehr
Alan – Mensch Maschine × Spagat Theater München
Montag, 23. März 2026
20:00 Uhr, Einlass 19:30 Uhr, Stadthalle Schopfheim

Großbritannien 1942. Der Mathematiker Alan Turing, die 
Kryptoanalytikerin Joan Clarke und das
Team in Bletchley Park arbeiten an der Entschlüsselung 
der Nazi-Chiffriermaschine „Enigma“. Ein
Rätsel, das mit menschlicher Kraft nicht zu schaffen ist, 
nur eine Maschine kann eine Maschine
schlagen. Erleben Sie wichtige Momente des bewegten 
Lebens von KI-Visionär Turing und seinen
Wettlauf gegen die Zeit. Durch seinen Einsatz trug er 
maßgeblich zum Ende des Zweiten
Weltkriegs bei. Trotzdem wurden seine Errungenschaf-
ten unter Verschluss gehalten.
1952 kam Turing wegen seiner Homosexualität vor Ge-
richt, damals noch eine Straftat in fast
ganz Europa. Inzwischen wurde nicht nur die bedeu-
tendste Auszeichnung der Informatik nach
ihm benannt, sondern er erhielt posthum auch eine offi-
zielle Entschuldigung der britischen
Regierung. Turings Visionen zu KI sowie sein eigens dafür 
entwickelter „Turing-Test“ sind heute
aktueller denn je. Das Portmanteau Duo kreierte für 
„Alan – Mensch Maschine“ eine
Musikmaschine, die gleichzeitig Soundtrack, Dialogpart-
ner und als Bühnenbild den Hintergrund
für Turings Leben bildet.
Ein bewegendes Stück über Menschlichkeit, Mut und die 
Verantwortung von Wissenschaft in
bewegten Zeiten.
Das generationsübergreifende Theaterstück begeistert 
ein breites Publikum und ist zugleich für
junge Menschen ab 14 Jahren geeignet.

Preise
KAT I: 35,00 € (ermäßigt 28,00 € für Schüler/Studierende 
und Menschen mit Behinderung)
KAT II: 30,00 € (ermäßigt 24,00 € für Menschen mit Be-
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hinderung)
Schüler/Studierende (KAT II): 10,00€
Veranstaltung im Kulturabonnement der KULTURBRÜ-
CKE Schopfheim - Wehr enthalten.
Vorverkauf bei allen Reservix-Vorverkaufsstellen, reser-
vix.de, Pipe Corner und der Tourist
Information Schopfheim

Veranstalter
Stadt Schopfheim
Hauptstraße 29-31
79650 Schopfheim

Kulturbeauftragter
Patrick Schmidtner
07622/396-205
p.schmidtner@schopfheim.de

Dopamind + Revoloser / 21.03.2026 / 
20:00 Uhr / KulTurm Wehr-Öflingen
DOPAMIND – Weil der Alltag Musik verdient - Warum 
Musik? Warum eine Band? Warum all die Proben, das 
Schreiben und die langen Nächte? Warum ihre Freizeit 
in Songs investieren? Weil Musik der ehrlichste Ausdruck 
ihrer selbst ist. Weil ihre Texte und Melodien mehr sind als 
nur Töne – sie sind ein Spiegel ihres Lebens und das ihrer 
Zuhörer:innen. DOPAMIND greift Alltagsmomente auf, 
die jeder kennt, und verwandelt sie in Musik, die unter die 
Haut geht. Seit 2015 verfolgt die Band aus dem süddeut-
schen Rheinfelden ein Ziel – aus den kleinen und großen 
Geschichten des Lebens Songs zu machen, die berühren, 
antreiben und manchmal einfach nur zum Nachdenken 
anregen. 2024 stellt einen neuen Anfang dar: Mit frischer 
Energie und einer neu aufgestellten Besetzung bringen 
die vier Musiker ihre Leidenschaft für handgemachte 
Musik wieder auf die Bühne. Die Band kombiniert Lead 
und Background Vocals mit Bass, Gitarren und Schlag-
zeug zu einem Sound, der das Leben vertont: mal kraft-
voll und mitreißend, mal leise und nachdenklich. Es ist 
genau dieser Kontrast, der ihre Musik einzigartig macht 
– sie ist genauso vielseitig wie das Leben selbst.

Besetzung DOPAMIND:
•	 Drums - Mr. Rolf Kunzelmann
•	 Guitar - Mr. Thorsten Maier
•	 Backing Vocals & Bass - Mr. Marc Rudolf
•	 Vocals & Guitar - Mr. Björn Münster

Die Band REVOLOSER besteht seit Februar 2022. An-
fangs spielten Thomas Rosenmerkel und Michael Greff 
mit zwei akustischen Gitarren und probierten selbst-
geschriebene Arrangements. Die akustischen Gitar-
ren wurden schon bald durch elektrische ersetzt und es 
kamen Michael Rapp am Bass und Michael Meier am 
Schlagzeug dazu. (Ja, drei Michaels in einer Band....). 
Die ersten Songs entstanden und nach ca. einem Jahr 
üben und ein paar Aufritten bei privaten Partys bekam 
die Band Zuwachs durch Britta Rechlin, die mit Akkor-
deon und Stimme die Band lautstark ergänzt und berei-
chert. Da alle in der Band schon mehr als 25-30 Jahre 
Musik-Band und Bühnenerfahrung in den unterschied-
lichsten Stilrichtungen haben, entsteht ein musikalischer 
Schmelztiegel, der sich manchmal rasant zwischen Soul-
Blues-Jazz-Rock-Reggae-Funk-Metal-und noch viel 

mehr hin und her bewegt. Das Motto der Band: „Wenn 
die Welt sich jemals zum Guten wendet, dann nur durch 
Musik“, Jimmy Hendrix.

Besetzung REVOLOSER:
•	 Thomas Rosenmerkel: Gitarre, Gesang
•	 Michael Greff: Gitarre, Gesang
•	 Michael Rapp: Bass, Gesang
•	 Michael Meier: Schlagzeug, Zwischenrufe
•	 Britta Rechlin: Akkordeon, Gesang

Erleben Sie ein Doppelkonzert der Spitzenklasse – si-
chern Sie sich jetzt Ihre Plätze für einen Abend, der so 
nur einmal erklingen wird – am Samstag, den 21. März 
2026 um 20:00 Uhr im KulTurm in Wehr-Öflingen! Ein-
lass ab 19:30 Uhr. Tickets sind im Vorverkauf in der Tou-
rist-Info Wehr, telefonisch unter 07762/808-601, online 
unter www.wehr.de, an allen reservix-Vorverkaufsstellen 
und an der Abendkasse zu erwerben.

3. Schlosskonzert: Kammerkonzert mit Flöte, Fa-
gott und Harfe
Mitreißende Musizierfreude, virtuose Leichtigkeit und 
ein geradezu inniges Zusammenspiel zeichnen dieses 
außergewöhnliche Konzert aus. Die Solisten des Baye-
rischen Staatsorchesters – Christoph Bachhuber (Quer-
flöte) und Moritz Winker (Fagott) – sowie die renommier-
te Konzertharfenistin Veronika Ponzer präsentieren ein 
fein abgestimmtes Programm mit bekannten Meister-
werken und selten gehörten Preziosen für Flöte, Fagott 
und Harfe. Als brillante Solisten und im harmonischen 
Miteinander des Ensembles entführen sie ihr Publikum in 
eine Klangwelt voller Raffinesse und Ausdruckskraft.

Genießen Sie mit uns im Rahmen der KulturBrücke 
Schopfheim Wehr das dritte Schlosskonzert der Saison 
2025/2026 am Sonntag, den 22. März um 19:00 Uhr in 
der Stadthalle in Wehr! Einlass ab 18:30 Uhr. Ticket sind 
im Vorverkauf in der Tourist-Info Wehr, telefonisch unter 
07762/808-601, online unter www.wehr.de, an allen re-
servix-Vorverkaufsstellen und an der Abendkasse zu er-
werben.

Seminar zur rechtlichen Betreuung ab 
April 2026
Immer mehr Menschen können ihre Angelegenheiten 
nicht mehr allein regeln, sie brauchen Unterstützung in 
der Gesundheitsfürsorge, ihrer Wohnsituation, Vermö-
gensangelegenheiten und vielem mehr. Diese Unterstüt-
zung leisten rechtliche Betreuer. Rund 70 Prozent von 
ihnen sind ehrenamtlich tätig! Für diese Tätigkeit brau-
che es ein fundiertes Wissen, insbesondere auch im Hin-
blick auf 2023 in Kraft getretenen Gesetzesänderungen.

Dieses Wissen wird Ihnen in insgesamt 4 Modulen ver-
mittelt. Diese können einzeln oder gesamthaft gebucht 
werden.

Termine:
Montag, 13.04.2026, 08.45 – 13.00 Uhr (Modul 1)
Montag, 20.04.2026, 09.00 – 13.00 Uhr (Modul 2)
Montag, 27.04.2026, 09.00 – 13.00 Uhr (Modul 3)
Montag, 04.05.2026, 09.00 – 12.15 Uhr (Modul 4)
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Veranstaltungsort:
Schulungsräume der
Seniorenakademie Hochrhein-Wiesental e.V.
Constanze-Weber-Gasse 1, 79669 Zell im Wiesental

Seminargebühren:
25 € pro Modul
80 € gesamt bei Buchung aller 4 Module
Das Seminar ist für Mitglieder des SKM Betreuungsver-
ein und des Betreuungsvereins Lörrach kostenfrei.

Detaillierte Informationen zu den Inhalten und Refe-
rent*innen erhalten Sie bei der Seniorenakademie Hoch-
rhein-Wiesental.

Um Anmeldung bis zum 31. März 2026 wird gebeten.

Die Anmeldung kann über die Betreuungsvereine er-
folgen oder direkt bei der Seniorenakademie Hochr-
hein-Wiesental e.V.:
info@seniorenakademie-hw.de // 07625/9188371 (Das 
Büro ist halbtags besetzt, gerne den Anrufbeantworter 
nutzen)

FuSS e.V. – Förderverein für umwelt-
freundliche Stromverteilung und Energie-
erzeugung Schönau im Schwarzwald e.V.
Das nächste FuSS Pub Quiz findet am Dienstag, 
den 24. März um 19.00Uhr im Restaurant Pizzeria in 
Schönau statt.
Für diejenigen die noch nie mitgemacht haben, hier noch 
einmal kurz die Spielregeln: Man spielt gegeneinander 
in Gruppen von zwei bis acht Leuten, die sich spontan 
bilden oder man hat seine Mitspieler schon um sich ge-
schart und kommt bereits in einer Gruppe. Quizmaster 
Michel hat sich wieder spannende Fragen ausgedacht, 
die den Mitspielenden manches Rätsel zu knacken 
geben und was der eine nicht weiß, darauf kommt viel-
leicht der andere. Man spielt vier Runden zu je acht Fra-
gen. Nach jeder Runde wird die Auflösung der Fragen 
bekannt gegeben und die Gewinner des gesamten Quiz 
werden noch am Abend ermittelt. Das Quiz macht jede 
Menge Spaß und ist für alle Altersgruppen bei freiem 
Eintritt gedacht.

Ende
des 

redaktione� en Teils

Ist Ihre Mülltonne korrekt aufgestellt? 
Achten Sie darauf, dass die Tonne nicht blockiert wird 
und die Deckel gut schließen, um unangenehme 
Gerüche und Ungeziefer zu vermeiden.


